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Forschungspartnerschaften 

Industrienahe Dissertationen  

 

Die österreichische Nationalstiftung für Forschung, Technologie und Entwicklung finanziert Industrie-
nahe Dissertationen von Studierenden in Unternehmen bzw. außeruniversitären Forschungs-
einrichtungen. Eingereicht werden können F&E Projekte mit dem Fokus auf einer Dissertation im 
gesamten Bereich von Technik und Naturwissenschaft. Besonders erwünscht sind 
Förderungsansuchen in den strategischen Themenbereichen Mobilität, Produktion und IKT 
(Informations- und Kommunikationstechnologien). Mit den Industrienahen Dissertationen sollen die 
Karrierechancen von Frauen und Männern im Bereich Technik und Naturwissenschaft verbessert und 
die Kooperation zwischen Wissenschaft und Wirtschaft systematisiert und vertieft werden. 
 

 
Was wird gefördert? 

Gefördert werden Dissertationen aller 
technischen und naturwissenschaftlichen 
Studienrichtungen.  

Die Dissertantin/der Dissertant ist für die 
Laufzeit des F&E Projekts für zumindest 50% 
einer Vollzeitbeschäftigung im Unternehmen 
bzw. der außeruniversitären Forschungs-
einrichtung angestellt.  

Wesentlich ist die aktive Integration der 
Dissertantin/des Dissertanten in die 
Organisation durch attraktive Personal-
entwicklungsmaßnahmen. Der Einstieg in 
Forschungskarrieren außerhalb des 
Wissenschaftssystems soll unterstützt werden.  

 
Themenbereiche 

Technik und Naturwissenschaft  
 
Besonders erwünscht sind Projekte aus den 
strategisch bedeutsamen Bereichen Mobilität, 
Produktion und IKT (Informations- und 
Kommunikationstechnologien). 
 

Wer ist einreichberechtigt? 

 Unternehmen, die zur Durchführung des 
F&E-Projekts mit Fokus auf einer 
Dissertation die erforderliche Infrastruktur 
und das Know-how haben und im Bereich 
Naturwissenschaft bzw. Technik tätig sind. 

 Außeruniversitäre Forschungseinrichtungen 
mit naturwissenschaftlichem und/oder 
technischem Fokus. 

 Jeweils mit Standort in Österreich. 
 
 

Infos zur Ausschreibung  

Laufende Einreichung bis 30.09.2014: 
 

 Förderungsentscheidung ca. 4 Monate 
nach Einreichung 

 Förderungsquote max. 50% 

 Förderung max. 100.000 Euro pro Projekt 

 Laufzeit der Projekte: 24 - 36 Monate 

 Budget: 2,9 Mio. Euro 
 

Mind. 50% der Mittel sind für Projekte mit 
weiblichen Studierenden vorgesehen. 
 

 

 
  


